
  
Eibelstadt/Ochsenfurt, 7.12.2023 

INFORMATION ZU KAMPAGNE und (FROST-)RODUNG 
 
 
Sehr geehrte Rübenanbauer und Anbauerinnern,  
  

Stand der Kampagne  
Seit letzter Woche haben wir mehr als die Hälfte der Rüben verarbeitet. Die Verarbeitung läuft 
mittlerweile sehr gut bei Tageswerten über 15.000 t/Tag. Die Rübenerträge sind sehr unterschiedlich. 
Während im südlichen Einzugsgebiet im Mittel etwa 60 – 65 t/ha erzielt werden, sind es im Norden und 
im Westen oft über 80 t/ha. Aber auch dort schwanken die Erträge stark. Wir erwarten im Durchschnitt 
des Einzugsgebietes einen Rübenertrag von 70 t/ha. Der Zuckergehalt wird um die 17% erwartet. Wir 
hoffen auf ein Kampagneende um den 20. Januar 2024.  
 

Rübenrodung - Frost 
Über 90% der Rüben sind inzwischen gerodet. Die letzten Frosttage und -nächte wurden teilweise 

intensiv zur Rodung von Problemschlägen genutzt. Durch die Pufferwirkung der leichten Schneedecke 

war dies auch sehr gut möglich. Leider fielen die Temperaturen in der Nacht von Samstag auf Sonntag 

und von Sonntag auf Montag nochmal deutlich ab, wodurch die Rüben bei der Rodung durchgefroren 

waren. Diese Rüben sind vermutlich nur eingeschränkt lagerfähig. 

Die Rodeunternehmer und Rodegruppen haben uns die seit Samstagabend gerodeten Flächen gemeldet. 

Diese Rübenmieten müssen beobachtet werden. Es wird versucht diese Rüben zeitnah abzufahren, 

soweit dies logistisch möglich ist.  Aufgrund des großen betroffenen Flächenumfangs und der 

geographischen Verteilung der Schläge sowie dem Hintergrund, dass wir ein gewisses 

Mischungsverhältnis mit nicht betroffenen Rüben in der Fabrik brauchen, wird die Abfuhr sich allerdings 

etwas hinziehen. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass es ca. die nächsten 14 Tage zu Verschiebungen im Lieferplan kommt. 
 

Gummirüben  
Erfreulich hat sich das Thema Gummirüben entwickelt. Durch die Niederschläge und die kühleren 
Temperaturen haben sich diese erholt. Die Rüben haben wieder Seitenwurzeln gebildet und sind wieder 
frischer und knackiger. Für die Lagerfähigkeit sehen wir unter den aktuellen Bedingungen auch für 
Gummirüben keine Einschränkungen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
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